Heilige Schutzengel VIII






      (2. Oktober)
zugleich Herz-Jesu-Freitag und Seelenmesse

Lesung: Ex 23, 20-23a

Evangelium: Mt 18, 1-5. 10

zu Beginn:

I.

Wir gedenken heute der heiligen Schutzengel,

feiern aber auch Herz-Jesu-Freitag -

zudem Seelenmesse für den/die Verstorbene(n)

N. N..

Wir schließen auch 

N. N.

und alle unsere Lieben 

- die Lebenden und schon Verstorbenen -

in unser Gebet mit ein.

oder:

II.

Wir feiern heute (- den -) Herz-Jesu-Freitag 

am Gedenktagder heiligen Schutzengel

und zugleich Seelenmesse 

für die/den Verstorbene(n) 

N. N..

-Wir schließen auch Herrn/Frau N. N. 

in unser Gebet mit ein -

und alle, die uns zu Gott vorausgegangen sind. -
Im Tod Jesu eröffnet sich das neue Leben, 

nicht nur für unsere Verstorbenen, 

auch für uns und die ganze Schöpfung. 

„Blut und Wasser flossen aus seiner Seite.“

Wir anerkennen die Seitenwunde Jesu 

als Quelle für das Leben - für das ewige Leben.

Wir alle sind dazu berufen,

an der Auferstehung Jesu teilzuhaben -

wir in dieser Welt, 

unsere Verstorbenen im „Haus des Vaters“
.

Jesus ist die Tür.

Durch ihn haben wir (- auch -) bleibende Verbundenheit 

mit allen, die schon bei Gott sind.

Ihn bitten wir um sein Erbarmen:

oder:

III.

Wir feiern heute (- den -) Herz-Jesu-Freitag 

am Gedenktagder heiligen Schutzengel

und zugleich Seelenmesse 

für die/den Verstorbene(n) 

N. N..

- Wir schließen auch Herrn/Frau 

N. N. 

in unser Gebet mit ein -

und alle, die uns zu Gott vorausgegangen sind. -
Im Tod Jesu eröffnet sich das neue Leben, 

nicht nur für unsere Verstorbenen, 

auch für uns und die ganze Schöpfung. 

(- „Blut und Wasser flossen aus seiner Seite.“

Wir anerkennen die Seitenwunde Jesu 

als Quelle für das Leben der Kirche. -)

Gott hat Jesus von den Toten auferweckt.

Und wir alle sind dazu berufen, ewig zu leben

- zunächst auf der Erde - später in Gottes Fülle.

(- Wir können Erde und Himmel nicht ganz voneinander trennen. -)

Jetzt schon haben wir das ewige Leben in uns,

und wir bleiben mit den Verstorbenen verbunden.
Besonders in der Eucharistie - in der Feier der Messe -

begegnen einander Himmel und Erde.

Jesus ist uns die Tür zum Vater, 

der Weg, zu dem wir berufen sind.

Ihn bitten wir um sein Erbarmen:
oder:

IV.

Wir feiern heute den Herz-Jesu Freitag

am Gedenktagder heiligen Schutzengel

- aber auch Seelenmesse 

für den/die Verstorbene(n) 

N. N..

- Wir schließen auch Herrn/Frau 

N. N. 

in unser Gebet mit ein.

Wir alle empfehlen uns und unsere Anliegen 

und alle unsere Lieben 

- die Lebenden und die Verstorbenen - 

der Barmherzigkeit Gottes.

oder:

V.

Wir feiern heute den Herz-Jesu Freitag

am Gedenktagder heiligen Schutzengel

- aber auch Seelenmesse 

für den/die Verstorbene(n) 

N. N..

Wir gedenken auch des/der Verstorbenen 

N. N.

und schließen alle unsere Lieben 

(- die Lebenden und die Verstorbenen -)

in das Gebet mit ein.

Kyrie:

I.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du hast uns den Weg zum Vater gezeigt.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du hast durch deinen Tod 


der Welt das Leben geschenkt.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du hast uns im Haus des Vaters 


eine (- ewige -) Wohnung bereitet.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

II.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du hast uns am Kreuz eine Liebe erwiesen,
 


die stärker war als der Tod.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du hast dein Wort gelebt, 


barmherzig zu sein, wie der Vater es ist.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist für immer unsere Zukunft 


in der Gemeinschaft der Heiligen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

III.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du hast uns am Kreuz eine Liebe erwiesen,
 


die stärker ist als der Tod.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du hast dich der Barmherzigkeit des Vaters anvertraut.


Er hat dich auferweckt
 am dritten Tag.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Dein Herz eröffnet uns - und unseren Verstorbenen -


für immer eine Zukunft: ewiges Leben.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

IV.

V:
Herr Jesus Christus, 


dein sind wir im Leben und im Tod.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du bist der Quell, aus dem alles Leben strömt.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Du bist für immer unsere Zukunft 


in der Gemeinschaft der Heiligen.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

V.

V:
Herr Jesus Christus, 


du bist „die Auferstehung und das Leben“
.
(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Wer an dich glaubt, 


wird leben, auch wenn er stirbt.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du bist die Quelle, 


„deren Wasser ewiges Leben schenkt.“

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

VI.

V: 
Herr Jesus Christus, du bist der Gute Hirt,


der seine Herde nicht verläßt.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V:
Du führst die Menschen zueinander 


in der Gemeinschaft der Kirche.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du geleitest uns den Weg in die Zukunft 


bis hin zur Weide des ewigen Lebens.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.
oder:

VII.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du hast uns am Kreuz eine Liebe erwiesen,
 


die stärker ist als der Tod.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Durch dich „haben wir die Erlösung, 


die Vergebung der Sünden.“

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du bist die Quelle, 


„deren Wasser ewiges Leben schenkt.“

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

VIII.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist „der Sohn Gottes“
, unser Heiland und Retter.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Durch dich „haben wir die Erlösung, 


die Vergebung der Sünden.“

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du bist der Weg in jenes „Land der Ruhe“
,


das uns allen verheißen ist.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

IX.

V: 
Herr Jesus Christus, du hast uns gelehrt, 


barmherzig zu sein, wie der Vater es ist.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Dein Herz eröffnet uns - und unseren Verstorbenen -


für immer eine Zukunft.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Wer an dich glaubt, hat das ewige Leben,


er ist „aus dem Tod ins Leben hinübergegangen.“
 

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

X.

V: 
Herr Jesus Christus, 


du bist „der Weg und die Wahrheit und das Leben“
. 

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Du warst erfüllt von der Gewißheit, 


daß dein Tod Verherrlichung bedeutet.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V: 
Wer an dich glaubt, hat das ewige Leben,


er ist „aus dem Tod ins Leben hinübergegangen.“
 

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

oder:

XI.

V: 
Herr Jesus Christus, 


ein Engel hat die Frohe Botschaft gebracht 


und deine Geburt aus der Jungfrau Maria
 verkündet:

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

V: 
Nach deinem Tod kamen Engel an das Grab 


und bezeugten deine Auferstehung.

(gesungen:)
V: Christus, erbarme dich unser.




A: Christus, erbarme dich unser.

V:
Du hast verheißen, daß alle, 


die an der Auferstehung teilhaben,


den Engeln gleich 


Kinder Gottes geworden sind.

(gesungen:)
V: Herr, erbarme dich unser.




A: Herr, erbarme dich unser.

Tagesgebet:

I.

„Allmächtiger Gott,

wir ehren das Herz deines Sohnes

und preisen die großen Taten seiner Liebe.

Gib, 
daß wir aus dieser Quelle göttlichen Erbarmens

die Fülle der Gnade und des Lebens empfangen.

Das erbitten wir -

für uns und unsere(n) liebe(n) Verstorbene(n)

N. N.
- sowie N. N. 
- , vertrauend auf den Schutz deiner Engel, -

durch Jesus Christus,

deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

II.

„Gott, 
du bist reich an Erbarmen

für alle, die zu dir kommen.

Schenke unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch N. N. - 

seligen Frieden, ewige Ruhe,

nie endende Freude.

Darum bitten wir 
- , vertrauend auf den Schutz deiner Engel, -

durch Jesus Christus,

deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

III.

„Allwissender Gott,

du siehst nicht auf unsere äußeren Werke,

sondern auf unser Herz.

Gib, 
daß wir aufrichtig lieben 

und schenke unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch N. N. -

in dir das ewige Heil.

Darum bitten wir 
- , vertrauend auf den Schutz deiner Engel, -

durch Jesus Christus,

deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

oder:

IV.

„Allmächtiger Gott,

du hast deinen Sohn erhöht

und den Heiligen Geist gesandt,

um uns zum ewigen Leben zu führen.

Gib, 
daß wir durch den Empfang dieser großen Gabe

im Glauben wachsen 

und schenke unseren Verstorbenen 
N. N. 

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

- und dereinst auch uns -

in dir das unsterbliche Leben.

Darum bitten wir 
- , vertrauend auf den Schutz deiner Engel, -

durch Jesus Christus,

deinen Sohn, unseren Herrn und Gott,

der in der Einheit des Heiligen Geistes

mit dir lebt und herrscht in alle Ewigkeit.“

Lesung 





vgl. Ex 23, 20-23a
Lesung aus dem Buch Exodus.

„So spricht Gott, der Herr:
Ich werde einen Engel schicken, 
der dir vorausgeht.
Er soll dich auf dem Weg schützen 
und dich an den Ort bringen, 
den ich bestimmt habe.
Achte auf ihn, 
und hör auf seine Stimme! 
Widersetz dich ihm nicht! 
Er würde es nicht ertragen, 
wenn ihr euch auflehnt; 
denn in ihm ist mein Name gegenwärtig.
Wenn du auf seine Stimme hörst 
und alles tust, was ich sage, 
dann werde ich der Feind deiner Feinde sein 
und alle in die Enge treiben,
die dich bedrängen.
Mein Engel wird dir vorausgehen.“

 
Wort des lebendigen Gottes.
Antwortpsalm 
vgl. Ps 91, 1-2. 10-12. 14a. 15b

(Kurzfassung)

KV:
GL 172/4; nicht im GLÖ; T 2052
K:
„Herr, du stehst uns bei in aller Not.“

A: 
„Herr, du stehst uns bei in aller Not.“
V: 
Wer im Schutz des Höchsten wohnt


und ruht im Schatten des Allmächtigen,


der sagt zum Herrn: 

„Du bist für mich Zuflucht und Burg,


mein Gott, dem ich vertraue.“

A: 
„Herr, du stehst uns bei in aller Not.“
V: 
Dir begegnet kein Unheil,


kein Unglück naht deinem Zelt.


Denn er befiehlt seinen Engeln,


dich zu behüten auf all deinen Wegen.

A: 
„Herr, du stehst uns bei in aller Not.“
V:
Sie tragen dich auf ihren Händen,


damit dein Fuß nicht an einen Stein stößt.


Weil er an mir hängt, will ich ihn retten;


ich bin bei ihm in der Not.
A: 
„Herr, du stehst uns bei in aller Not.“
Antwortpsalm 
vgl. Ps 91, 1-2. 10-12. 14a. 15b

(Kurzfassung)

KV:
GL 527/5 (= GL 83; GL 721; GL 742); GLÖ 517; T 2027
K:
„Der Herr vergibt die Schuld und rettet unser Leben.”

A:
„Der Herr vergibt die Schuld und rettet unser Leben.”
V: 
Wer im Schutz des Höchsten wohnt


und ruht im Schatten des Allmächtigen,


der sagt zum Herrn: 

„Du bist für mich Zuflucht und Burg,


mein Gott, dem ich vertraue.“

A:
„Der Herr vergibt die Schuld und rettet unser Leben.”
V: 
Dir begegnet kein Unheil,


kein Unglück naht deinem Zelt.


Denn er befiehlt seinen Engeln,


dich zu behüten auf all deinen Wegen.

A:
„Der Herr vergibt die Schuld und rettet unser Leben.”
V:
Sie tragen dich auf ihren Händen,


damit dein Fuß nicht an einen Stein stößt.


Weil er an mir hängt, will ich ihn retten;


ich bin bei ihm in der Not.
A:
„Der Herr vergibt die Schuld und rettet unser Leben.”
Antwortpsalm 
vgl. Ps 91, 1-2. 10-12. 14a. 15b

(Kurzfassung)

KV:
GL 737; GLÖ 877; T 2101
K:
„Wie schön ist es, dem Herrn zu danken.“

A:
„Wie schön ist es, dem Herrn zu danken.“

V: 
Wer im Schutz des Höchsten wohnt


und ruht im Schatten des Allmächtigen,


der sagt zum Herrn: 

„Du bist für mich Zuflucht und Burg,


mein Gott, dem ich vertraue.“

A:
„Wie schön ist es, dem Herrn zu danken.“

V: 
Dir begegnet kein Unheil,


kein Unglück naht deinem Zelt.


Denn er befiehlt seinen Engeln,


dich zu behüten auf all deinen Wegen.

A:
„Wie schön ist es, dem Herrn zu danken.“

V:
Sie tragen dich auf ihren Händen,


damit dein Fuß nicht an einen Stein stößt.


Weil er an mir hängt, will ich ihn retten;


ich bin bei ihm in der Not.
A:
„Wie schön ist es, dem Herrn zu danken.“

Antwortpsalm 
vgl. Ps 91, 1-4. 10-12. 14a. 15b

(erweiterte Fassung)

KV:
GL 172/4; nicht im GLÖ; T 2052
K: 
„Herr, du stehst uns bei in aller Not.“

A: 
„Herr, du stehst uns bei in aller Not.“
V: 
Wer im Schutz des Höchsten wohnt


und ruht im Schatten des Allmächtigen,


der sagt zum Herrn: 

„Du bist für mich Zuflucht und Burg,


mein Gott, dem ich vertraue.“

A: 
„Herr, du stehst uns bei in aller Not.“
V: 
Er rettet dich aus der Schlinge des Jägers


und aus allem Verderben.


Er beschirmt dich mit seinen Flügeln,


unter seinen Schwingen findest du Zuflucht,


Schild und Schutz ist dir seine Treue.-
A: 
„Herr, du stehst uns bei in aller Not.“
V: 
Dir begegnet kein Unheil,


kein Unglück naht deinem Zelt.


Denn er befiehlt seinen Engeln,


dich zu behüten auf all deinen Wegen.

A: 
„Herr, du stehst uns bei in aller Not.“
V: 
Sie tragen dich auf ihren Händen,


damit dein Fuß nicht an einen Stein stößt.


Weil er an mir hängt, will ich ihn retten;


ich bin bei ihm in der Not.
A: „Herr, du stehst uns bei in aller Not.“

Antwortpsalm 
vgl. Ps 91, 1-4. 10-12. 14a. 15b

(erweiterte Fassung)

KV:
GL 527/5 (= GL 83; GL 721; GL 742); GLÖ 517; T 2027
K:
„Der Herr vergibt die Schuld und rettet unser Leben.”

A:
„Der Herr vergibt die Schuld und rettet unser Leben.”
V: 
Wer im Schutz des Höchsten wohnt


und ruht im Schatten des Allmächtigen,


der sagt zum Herrn: 

„Du bist für mich Zuflucht und Burg,


mein Gott, dem ich vertraue.“

A:
„Der Herr vergibt die Schuld und rettet unser Leben.”
V: 
Er rettet dich aus der Schlinge des Jägers


und aus allem Verderben.


Er beschirmt dich mit seinen Flügeln,


unter seinen Schwingen findest du Zuflucht,


Schild und Schutz ist dir seine Treue.-
A:
„Der Herr vergibt die Schuld und rettet unser Leben.”
V: 
Dir begegnet kein Unheil,


kein Unglück naht deinem Zelt.


Denn er befiehlt seinen Engeln,


dich zu behüten auf all deinen Wegen.

A:
„Der Herr vergibt die Schuld und rettet unser Leben.”
V: 
Sie tragen dich auf ihren Händen,


damit dein Fuß nicht an einen Stein stößt.


Weil er an mir hängt, will ich ihn retten;


ich bin bei ihm in der Not.
A: „Herr, du stehst uns bei in aller Not.“

Antwortpsalm 
vgl. Ps 91, 1-4. 10-12. 14a. 15b

(erweiterte Fassung)

KV:
GL 737; GLÖ 877; T 2101
K:
„Wie schön ist es, dem Herrn zu danken.“

A:
„Wie schön ist es, dem Herrn zu danken.“

V: 
Wer im Schutz des Höchsten wohnt


und ruht im Schatten des Allmächtigen,


der sagt zum Herrn: 

„Du bist für mich Zuflucht und Burg,


mein Gott, dem ich vertraue.“

A:
„Wie schön ist es, dem Herrn zu danken.“

V: 
Er rettet dich aus der Schlinge des Jägers


und aus allem Verderben.


Er beschirmt dich mit seinen Flügeln,


unter seinen Schwingen findest du Zuflucht,


Schild und Schutz ist dir seine Treue.-
A:
„Wie schön ist es, dem Herrn zu danken.“

V: 
Dir begegnet kein Unheil,


kein Unglück naht deinem Zelt.


Denn er befiehlt seinen Engeln,


dich zu behüten auf all deinen Wegen.

A:
„Wie schön ist es, dem Herrn zu danken.“

V: 
Sie tragen dich auf ihren Händen,


damit dein Fuß nicht an einen Stein stößt.


Weil er an mir hängt, will ich ihn retten;


ich bin bei ihm in der Not.
A:
„Wie schön ist es, dem Herrn zu danken.“
GESUNGENE HALLELUJAVERSE

VOR DEM EVANGELIUM - IM JAHRESKREIS
 - 
ZUM HALLELUJA 
GL 221 oder GLÖ 322

(Mt 18, 1-5. 10)

„Ihr Christen, singet hocherfreut“

V: 
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.

V:
1.
Die Großen sollen Diener sein - 



und werden wie die Kinder klein, - 



zu kommen in den Himmel mein. -



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
V:
2.
Ein Großer kommt zum Vater nicht, - 



wo Engel schau´n sein Angesicht, - 



wer Kinder ehrt, nimmt auf das Licht. - 



Halleluja.
A:
Halleluja, Halleluja, - Halleluja.
EVANGELIUM 




vgl. Mt 18, 1-5. 10

+ Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus.

„In jener Zeit kamen die Jünger zu Jesus und fragten: 

Wer ist im Himmelreich der Größte?

Da rief er ein Kind herbei, stellte es in ihre Mitte

und sagte: 
Amen, das sage ich euch: 
Wenn ihr nicht umkehrt und wie die Kinder werdet, 
könnt ihr nicht in das Himmelreich kommen.
Wer so klein sein kann wie dieses Kind, 
(- der -) ist im Himmelreich der Größte.
Und wer ein solches Kind um meinetwillen aufnimmt, 
(- der -) nimmt mich auf.
Hütet euch davor, einen von diesen Kleinen zu verachten! 
Denn ich sage euch: 
Ihre Engel im Himmel sehen stets das Angesicht 
meines himmlischen Vaters.“

Evangelium unseres Herrn Jesus Christus.
Predigt/Homilie:

Jeder Mensch ist (- von Gott -) berufen, das Gute zu tun -

auf die Stimme seines Gewissens zu hören.

Und so mancher erinnert sich an ein Erlebnis, 

von dem er sagen kann: 

Hier hat wirklich eine unsichtbare Macht 

(be)schützend und rettend in mein Leben eingegriffen.

Dem Wort Gottes vertrauend, sind es sogar viele, 

die um uns besorgt sind!

Im Psalm 91 haben wir oft schon gebetet:

„Dir begegnet kein Unheil, 

kein Unglück naht deinem Zelt.

Denn er befiehlt seinen Engeln, 

dich zu behüten auf all deinen Wegen.

Sie tragen dich auf ihren Händen,

damit dein Fuß nicht an einen Stein stößt“
.

In der Todesstunde haben die Schutzengel 

sicher nicht versagt.

Wir glauben, daß Engel uns geleiten 

in das himmlische Vaterland.

Die Engel sind „dienende Geister, 

ausgesandt, um denen zu helfen, 

die das Heil erben sollen“
, 

schreibt Paulus im Hebräerbrief.

Schon im Alten Testament - im „Bundesbuch“
 - 

hat Gott gesagt: 

„Ich werde einen Engel schicken, 

der dir vorausgeht. 

Er soll dich auf dem Weg schützen 

und an den Ort bringen, 

den ich bestimmt habe.“

Gott will, daß niemand verlorengeht.

Darum beten wir in den Fürbitten -

(- vertrauend auf die Hilfe und den Schutz der heiligen Engel

und die Fürsprache der Heiligen -):

Fürbitten:

1. Herr Jesus Christus. 

Erbarme dich des/der Verstorbenen
N. N.. 

- Vergilt ihm/ihr/ihnen all das Gute, 

das er/sie auf Erden getan hat/haben.

2. Nimm auch unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. 

in deine Herrlichkeit auf, 

und laß ihn/sie dein Angesicht schauen.

3. Tröste die Trauernden durch die Gewißheit, 

einander wiederzusehen.

4. Stärke die Menschen

im Vertrauen auf deine Führung und Nähe.

5. Schenke der Kirche Menschen, 

die sich als helfende Engel erweisen, 

und laß alle Christen die Aufgabe erkennen, 

Bote Gottes zu sein.

6. Laß uns in dir 
den eigentlichen Sinn des Lebens erkennen.
Gabengebet:

I.

„Allmächtiger Gott,

sieh auf das durchbohrte Herz deines Sohnes,

der uns geliebt 
und sich für uns hingegeben hat.

(- Am Gedenktag der heiligen Schutzengel 
bitten wir dich: -)

Nimm unser Opfer an

und führe voll Erbarmen

unsere(n) (- liebe[n] -) Verstorbene(n)

N. N. 

- wie auch N. N. -

zur letzten Vollendung (- in dir -).
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Herr, unser Gott,

am Kreuz hat dein Sohn

alle Schuld der Welt gesühnt.

Sein Opfer, das wir feiern,

schenke uns und

unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

(- in dir -) Heil und Erlösung.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf den Schutz 
deiner [- heiligen -] Engel -)

durch (- ihn, -) Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.

„Herr, unser Gott,

am Kreuz hat dein Sohn

alle Schuld der Welt gesühnt.

Er schenke uns und

unserem/unserer/unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

(- in dir -) Heil und Erlösung.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf den Schutz 
deiner [- heiligen -] Engel -)

durch (- ihn, -) Christus, unseren Herrn.“

oder:

IV.

„Herr,

gib uns (- durch diese Opferfeier -) neue Kraft

Hilf uns zu einem Leben,

das dem Geschenk deiner Liebe entspricht,

und nimm unsere(n) Verstorbene(n) N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

auf in die Herrlichkeit deines Sohnes,

mit dem auch wir

durch das Sakrament der Liebe verbunden sind.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf den Schutz 
deiner [- heiligen -] Engel -)

durch (- ihn, -) Christus, unseren Herrn.“

Präfation:

MB 458 („Präfation von den Verstorbenen IV“)

oder:
MB 478 („Zweites Hochgebet“)
oder:
MB 258 („Heiligstes Herz Jesu“) 

Präfation von den Verstorbenen IV

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.

A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 

A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.

A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater, allmächtiger, ewiger Gott,

immer und überall zu danken.

Denn in deinen Händen ruht unser Leben:

(13)  nach deinem Willen werden wir geboren

und durch deine Führung geleitet.

Nach deiner Verfügung kehren wir zurück zur Erde, 

von der wir genommen sind.

Doch du hast uns erlöst durch das Kreuz deines Sohnes,

darum erweckt uns im Tod dein Befehl

zur Herrlichkeit der Auferstehung mit Christus.

Durch ihn preisen wir dich jetzt und in Ewigkeit

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
Präfation für Wochentage VI
(= Hochgebet II - überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch.
A 
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 
A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott.







A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, Vater, immer und überall zu danken

durch deinen Sohn Jesus Christus.
(3)  Er ist dein Wort, 

durch ihn hast du alles erschaffen.
Ihn hast du gesandt als unseren Erlöser und Heiland.

(13)  Er ist Mensch geworden durch den Heiligen Geist,

geboren von der Jungfrau Maria.

Um deinen Ratschluß zu erfüllen


und dir ein heiliges Volk zu erwerben,

hat er sterbend die Arme ausgebreitet am Holz des Kreuzes.
Er hat die Macht des Todes gebrochen 

und die Auferstehung kundgetan.


Darum preisen wir dich mit allen Engeln und Heiligen

und singen vereint mit ihnen 
das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig ...
Präfation vom Heiligsten Herz Jesu

(überarbeitet)

V 
Der Herr sei mit euch. 
A
Und mit deinem Geiste.

V 
Erhebet die Herzen. 
A 
Wir haben sie beim Herrn.

V 
Lasset uns danken dem Herrn, unserm Gott. 







A 
Das ist würdig und recht.

„In Wahrheit ist es würdig und recht,

dir, allmächtiger Vater, zu danken

und dich mit der ganzen Schöpfung zu loben

durch unseren Herrn Jesus Christus.

Am Kreuz erhöht, 


hat er sich für uns hingegeben 


aus unendlicher Liebe 

und alle an sich gezogen.

Aus seiner geöffneten Seite 


strömen Blut und Wasser,

aus seinem durchbohrten Herzen 

entspringen die Sakramente der Kirche.

Das Herz des Erlösers steht offen für alle,

damit sie freudig schöpfen

aus den Quellen des Heils.

Durch ihn rühmen dich deine Erlösten 

und singen mit den Chören der Engel

das Lob deiner Herrlichkeit:“

Heilig …
ev. nach der Kommunion:
I. (mehrere Verstorbene)
„Kommt herzu, ihr Heiligen Gottes, 

eilt ihnen entgegen, ihr Engel des Herrn. 

Nehmt auf ihre Seele und führt sie hin 

vor das Antlitz des Allerhöchsten. 

Christus, der euch berufen hat, nehme euch auf,

und in das Himmelreich sollen Engel euch geleiten.“

oder:

II. (ein Mann)

„Kommt herzu, ihr Heiligen Gottes, 

eilt ihm entgegen, ihr Engel des Herrn. 

Nehmt auf seine Seele und führt sie hin 

vor das Antlitz des Allerhöchsten. 

Christus, der dich berufen hat, nehme dich auf, 

und in das Himmelreich sollen Engel dich geleiten.“

oder:

III. (eine Frau)

„Kommt herzu, ihr Heiligen Gottes, 

eilt ihr entgegen, ihr Engel des Herrn. 

Nehmt auf ihre Seele und führt sie hin 

vor das Antlitz des Allerhöchsten. 

Christus, der dich berufen hat, nehme dich auf, 

und in das Himmelreich sollen Engel dich geleiten.“

oder:

IV.
„Gott wird erkennen, 

wie sehr wir im Leben geliebt haben.

Und wir danken den Verstorbenen 
für all die Liebe, 

die sie uns - und anderen - erwiesen haben.

Gott schaut auf jedes Bemühen,

und er vergibt in seiner großen Barmherzigkeit.

Gott ist die Fülle von Liebe
- für uns - aber auch den Verstorbenen,

mit denen wir verbunden bleiben.

Denn der Tod kann Liebe nicht löschen.“

oder:

V.
„Ich wünsche dir einen Engel,

der in guten und schwierigen Zeiten

an deiner Seite ist,

der deinen Schlaf bewacht

und dich durch den Tag begleitet.

Ich wünsche dir einen Engel,

der dich stärkt und schützt,

der dich tröstet und dir Mut macht,

der dir beisteht mit seiner heilenden Kraft

als Zeichen der Liebe und Nähe Gottes.

Ich wünsche dir einen Engel,

der dir in den Menschen begegnet,

die dir gut sind und sich um dich sorgen,

und der dir hilft, 
für andere zum Engel zu werden.“

oder:

VI.

„In Gottes Hand ruht unser Leben,

in seiner Hand ruht unser Schmerz,

in seiner Hand ruht unsere Trauer,

in seiner Hand ruht unser Fragen,

in seiner Hand - nicht irgendwo.

In seiner Hand …

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Ich lebe, und auch ihr werdet leben.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Wer an mich glaubt, wird leben, 

auch wenn er stirbt.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Ich werde euch zu mir holen,

damit auch ihr dort seid, wo ich bin.‘

Es ist die Hand dessen, der sagt:

‚Euer Lohn im Himmel wird groß sein.‘

In seiner Hand ruht unser Leben.

In seiner Hand sind wir geborgen,
und sind unsere Lieben …“

Schlußgebet:

I.

„Herr, unser Gott, 

du hast uns (- heute -)
- am Gedenktag der heiligen Shutzengel -

gestärkt

mit dem Sakrament jener Liebe

durch die dein Sohn alles an sich zieht.

Gib, 

daß wir in diesem Leben

Christus ähnlich werden,
und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.

- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

II.

„Herr, unser Gott,

du hast uns gestärkt

mit dem Sakrament jener Liebe,

durch die dein Sohn alles an sich zieht.

Entzünde (- auch -) in uns das Feuer seiner Liebe

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.

- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf den Schutz 
deiner [- heiligen -] Engel -)

durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

III.

„Herr, unser Gott,

du hast uns gestärkt

mit dem Sakrament jener Liebe,

durch die dein Sohn alles an sich zieht.

Erfülle auch uns mit (- seiner -) Liebe

und laß unsere Verstorbenen

- N. N., 
sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf den Schutz 
deiner [- heiligen -] Engel -)

durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

IV.

„Gütiger Vater,

dein Sohn hat sein Leben hingegeben

für das Heil der Welt.

Mache uns bereit,

im Geist (- und in der Gesinnung -) Christi zu leben

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.

- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf den Schutz 
deiner [- heiligen -] Engel -)

durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

V.

„Herr, unser Gott,

wir danken dir für das heilige Sakrament,

das wir empfangen haben.

Der Kreuzestod deines Sohnes 

öffne unseren Verstorbenen 
N. N.

- wie auch N. N.

- und dereinst auch uns - 

das Tor zum Leben.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf den Schutz 
deiner [- heiligen -] Engel -)

durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

VI.

„Herr, unser Gott.

Erwecke in uns das feste Vertrauen,

daß uns durch den Tod (- und die Auferstehung -) 

deines Sohnes

ewiges Leben geschenkt ist.

Hilf uns,

in herzlicher Liebe füreinander dazusein

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.

- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf den Schutz 
deiner [- heiligen -] Engel -)

durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

VII.

„Herr, unser Gott.

Erwecke in uns das feste Vertrauen,

daß uns durch den Tod (- und die Auferstehung -) 

deines Sohnes

ewiges Leben geschenkt ist.

Mache unsere Herzen bereit,

im Geist (- und in der Gesinnung -) Christi zu leben

und laß unsere(n) Verstorbene(n)

N. N.

- sowie N. N. -

auferstehen zur ewigen Freude.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf den Schutz 
deiner [- heiligen -] Engel -)

durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

VIII.
„Herr, unser Gott,

wir danken dir für das heilige Sakrament,

das wir empfangen haben,

und bitten dich:

Der Kreuzestod deines Sohnes erwirke

unserem/unserer/unseren Verstorbenen 

N. N.

- wie auch Herrn/Frau N. N. -

und auch uns - das ewige Leben.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf den Schutz 
deiner [- heiligen -] Engel -)

durch Christus, unseren Herrn.“

oder:

IX.
„Barmherziger Gott.

Wir haben das heilige Opfer gefeiert

für unsere(n) Verstorbene(n) 
N. N. 

- und N. N. -.

Belohne ihm/ihr/ihnen all das Gute, 

das er/sie auf Erden getan hat/haben,

und laß ihn/sie schauen,

was du denen bereitet hast, die dich lieben.

Darum bitten wir 
(- , vertrauend auf den Schutz 
deiner [- heiligen -] Engel -)

durch Christus, unseren Herrn.“

Feierlicher Schlußsegen:

MB 540 („Vom Leiden des Herrn“) 
oder:

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
oder:

MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564

(eine eigene Zusammenstellung:


„In Messen für Verstorbene“ - 

Am Gedenktag eines Heiligen)
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 540 („Vom Leiden des Herrn“)
(123)  Der barmherzige Gott,


der seinen Sohn für uns hingegeben


und uns in ihm ein Beispiel der Liebe geschenkt hat,

segne euch und mache euch bereit,


Gott und den Menschen zu dienen. 

(Amen.)

Christus, der Herr, 


der uns durch sein Sterben 


dem (- ewigen -) Tod entrissen hat,

stärke euren Glauben 


und führe euch zur unvergänglichen Freude.
(Amen.)

Allen, die ihm folgen (- auf dem Weg der Entäußerung -),

gebe er Anteil an seiner Auferstehung 


und an seiner Herrlichkeit. 
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

Amen.
FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Hoffnung auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

MB 564 („In Messen für Verstorbene“ - leicht überarbeitet)
(123)  Die Fülle seines Segens 


schenke euch der Gott allen Trostes,

der uns aus Liebe erschaffen


und uns in Christus 


die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 
(Amen.)

Den Lebenden gewähre er die Verzeihung der Sünden,

die Verstorbenen führe er in sein Licht und seinen Frieden.

(Amen.)

Der Lebenden und der Toten 


erbarme sich Christus,
der wahrhaft aus dem Grab erstanden ist.
(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Hoffnung 

auf die selige Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


des/der heiligen N. N..

Seine/Ihre Fürsprache geleite euch 


zur ewigen Heimat. 

(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

FEIERLICHER SCHLUSSSEGEN

vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564
(„In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen -
leicht überarbeitet)
(123)  Der Gott allen Trostes, 


der die Heiligen zur Vollendung geführt hat, 

segne euch 


und bewahre in euch die Gabe der Erlösung. 
(Amen.)

Der Lebenden und der Toten erbarme sich Christus,

der uns die Gewißheit der Auferstehung geschenkt hat. 

(Amen.)

Am heutigen Tag gedenkt die Kirche


des/der heiligen N. N..

Seine/Ihre Fürsprache geleite euch 

zur ewigen Heimat. 

(Amen.)

Das gewähre euch der dreieinige Gott, 

der Vater und der Sohn und der Heilige Geist. 
Amen.

� Empfehlung zur Feier der Liturgie: Präfation: MB 458f („Präfation von den Verstorbenen IV“)


oder: MB 478f („Zweites Hochgebet“) oder: MB 258f („Heiligstes Herz Jesu“); Feierlicher Schlußsegen: MB 540f („Vom Leiden des Herrn“) oder: MB 564f („In Messen für Verstorbene“) oder: MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564 (eine eigene Zusammenstellung: „In Messen für Verstorbene“ - Am Gedenktag eines Heiligen); Liedvorschlag: GL 570f (Nr. 607) „Laßt uns den Engel preisen“; GL 346 (Nr. 291) „Wer unterm Schutz des Höchsten steht“


� oder Joh 1, 47-51


� vgl. Joh 19, 34


� Joh 14, 2; vgl. KKK 661


� vgl. Joh 10, 7. 9


� vgl. Joh 19, 34


� vgl. Röm 10, 9; Apg 3, 15; 4, 10; 13, 30; 13, 34; Gal 1, 1; Kol 2, 12; 1 Petr 1, 21


� vgl. Joh 14, 1-14


� vgl. Röm 5, 12


� vgl. Joh 14, 2f


� vgl. Joh 3, 16


� vgl. Greshake G., Stärker als der Tod. Zukunft - Tod - Auferstehung - Himmel - Hölle - Fegfeuer. (Topos Taschenbücher 50), Mainz 31978; vgl. 1 Kor 12, 31b -13, 13


� vgl. Lk 6, 36


� vgl. Joh 3, 16


� vgl. Greshake G., Stärker als der Tod. Zukunft - Tod - Auferstehung - Himmel - Hölle - Fegfeuer. (Topos Taschenbücher 50), Mainz 31978; vgl. 1 Kor 12, 31b -13, 13


� vgl. Apg 3, 15; 4, 10; 13, 30. 34; Röm 4, 24; 6, 4. 9; 7, 4; 8, 11; 10, 9; 1 Kor 15, 12. 20; Gal, 1, 1; Eph 1, 20; Kol 2, 12; 1 Thess 1, 10; 1 Petr 1, 21


� vgl. Apg 10, 40; 1 Kor 15, 4


� vgl. Röm 14, 8


� vgl. Joh 4, 10. 14


� Joh 11, 25


� vgl. Joh 11, 25f


� Joh 4, 14


� vgl. Joh 10, 12


� vgl. Joh 10, 9; MB 164


� vgl. Joh 3, 16


� vgl. Greshake G., Stärker als der Tod. Zukunft - Tod - Auferstehung - Himmel - Hölle - Fegfeuer. (Topos Taschenbücher 50), Mainz 31978; vgl. 1 Kor 12, 31b -13, 13


� Kol 1, 14; vgl. Eph 1, 7


� Joh 4, 14


� Mk 3, 11; Lk 4, 41; 22, 70; Joh 1, 34; 1, 49; 11, 4. 27; 20, 31; 1 Joh 4, 15; 5, 5; vgl. Mt 16, 16; 27, 54; Mk 1, 1; 15, 39; Röm 1, 4; 2 Kor 1, 19; Gal 2, 20; Hebr 4, 14; 1 Joh 3, 8; 5, 20


� vgl. Lk 2, 11; Joh 4, 42; Tit 3, 4; Joh 4, 14


� Kol 1, 14; vgl. Eph 1, 7


� Hebr 4, 3. 8. 11; vgl. Hebr 4, 5. 10


� vgl. Lk 6, 36


� vgl. Joh 3, 15-16. 36; 5, 24; 6, 47. 54; 1 Joh 5, 11-13


� Joh 5, 24


� Joh 14, 6


� vgl. Joh 3, 15-16. 36; 5, 24; 6, 47. 54; 1 Joh 5, 11-13


� Joh 5, 24


� vgl. Mt 1, 18-25; Lk 1, 26-38


� vgl. Mt 282f. 5-7; Lk 24, 4-7


� vgl. Lk 20, 36


� vgl. MB 257


� vgl. MB 1134


� vgl. MB 82; MB 1083; MB 1137


� vgl. MB 199


� vgl. Ex 23, 20-23a


� T: Pfarrer Dr. Georg Pauser, Wien 2017; M: Frankreich 15. Jh.


O: GL 221 oder GLÖ 322 („Ihr Christen, singet hocherfreut“)


� vgl. Mt 18, 1-5. 10


� Ps 91, 10-12


� Hebr 1, 14


� Ex 21, 1 - 23, 33


� Ex 23, 20f


� vgl. MB 257, MB 1127


� vgl. MB 1137


� vgl. MB 1137


� vgl. MB 94; MB 1126


� vgl. MB 458f


� vgl. MB 450f; MB 478f


� vgl. MB 258f


� vgl. Die Feier der Krankensakramente. Die Krankensalbung und die Ordnung der Krankenpastoral in den katholischen Bistümern des deutschen Sprachgebietes. Zweite Auflage. Hrsg. im Auftrag der Bischofskonferenzen Deutschlands, Österreichs und der Schweiz sowie der (Erz-)Bischöfe von Bozen-Brixen, Lüttich, Luxemburg und Straßburg, Freiburg 1994, 172


� Die Feier der Krankensakramente. Die Krankensalbung und die Ordnung der Krankenpastoral in den katholischen Bistümern des deutschen Sprachgebietes. Zweite Auflage. Hrsg. im Auftrag der Bischofskonferenzen Deutschlands, Österreichs und der Schweiz sowie der (Erz-)Bischöfe von Bozen-Brixen, Lüttich, Luxemburg und Straßburg, Freiburg 1994, 172


� Die Feier der Krankensakramente. Die Krankensalbung und die Ordnung der Krankenpastoral in den katholischen Bistümern des deutschen Sprachgebietes. Zweite Auflage. Hrsg. im Auftrag der Bischofskonferenzen Deutschlands, Österreichs und der Schweiz sowie der (Erz-)Bischöfe von Bozen-Brixen, Lüttich, Luxemburg und Straßburg, Freiburg 1994, 172


� Pfarrer Dr. Georg Pauser


� Gisela Baltes: Wachsen ein Leben lang. Info Magazin für Ehrenamtliche und Hauptamtliche in der Seniorenpastoral der österreichischen Diözesen und Südtirols, Jg., 3, 6 (Oktober 2008)20


� vgl. Joh 14, 19


� vgl. Joh 11, 25


� vgl. Joh 14, 3


� vgl. Mt 5, 12; Lk 6, 23


� abgeändert durch Pfarrer Dr. Georg Pauser: vgl. Gerhardt A., In seiner Hand ruht unser Leben. Worte des Trostes, Kevelaer 2007, 14


� vgl. MB 260; MB 1101; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 260; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 260; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 527/9; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 1152


� vgl. MB 1128 (= MB 1132); MBB (Eigenfeiern des Benediktinerordens, Beuron 1976) 61


� vgl. MB [12]; MB [14]; MB 527/9; MB 1128 (= MB 1132)


� vgl. MB 1152; MB 1142


� vgl. MB 1131


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 564f


� vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564


� vgl. MB 542; MB 557; MB 559; MB 560; MB 564





